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BMW-Duo Gabriele Piana/Michael Schrey siegt im Sonntagsrennen 
auf dem Nürburgring 
 

• Piana/Schrey bauen mit fünften Saisonsieg die Tabellenführung aus 
• Mit BMW, Mercedes-AMG und Porsche drei Marken auf dem Podium 
• Enzo Joulié gewinnt Junior-Wertung 

 
Nürburg. Michael Schrey (41/Wallenhorst) und Gabriele Piana (37/ITA, beide Hofor Racing by Bonk 
Motorsport) heißen die Sieger in Lauf zwei der ADAC GT4 Germany auf dem Nürburgring. Das BMW 
M4 GT4-Duo hatte am Ende des gut einstündigen Rennens einen Vorsprung von über 7,5 Sekunden auf 
den Rest des Feldes. Es war ihr fünfter Sieg im achten Saisonrennen. Platz zwei ging an Enzo Joulié 
(20/AND) und Marc de Fulgencio (25/ESP, beide BWT Mücke Motorsport) im Mercedes-AMG GT4. 
Durch Platz drei der Porsche 718 Cayman GT4-Fahrer Finn Zulauf (20/Königstein im Taunus) und Josef 
Knopp (20/CZE, beide AVIA W&S Motorsport) befanden sich Fahrzeuge von drei unterschiedlichen 
Marken auf den Podiumsplätzen. 
 
Das Rennen hatte zunächst Hendrik Still (37/Kempenich, AVIA W&S Motorsport) von der Pole-Position 
aus begonnen. Der Lokalmatador, dessen Teamkollege Zulauf und BMW-Fahrer Schrey bestimmten in 
der ersten Rennhälfte das Geschehen an der Spitze des Feldes. Die Drei setzten sich ein wenig von der 
Konkurrenz ab und lieferten vor vollen Tribünen klasse Sport. Kurz vor Öffnen des Boxenstoppfensters 
hatte Schrey den vor ihm fahrenden Zulauf überholt und Platz zwei eingenommen, nach einer Strafe 
aufgrund von zu hohem Tempo in einer Gelbphase fiel Schrey wieder auf Rang drei zurück. Hinter dem 
Führungstrio beendete de Fulgencio den ersten Rennabschnitt auf Rang vier. 
 
Dann folgte ein großes Drama bei AVIA W&S Motorsport. Still brachte den führenden Porsche erst 
nach Ende des Boxenstoppfensters zum Fahrerwechsel auf Teamkollege Max Kronberg (37/Singapur), 
durch eine darauf folgende Strafe viel das Porsche-Duo auf Rang 17 zurück. Somit kämpften zunächst 
Zulaufs Partner Knopp und Gabriele Piana, der von Schrey übernommen hatte, um die Führung. Knapp 
20 Minuten vor Rennende setzte der Italiener ein routiniertes Manöver und fuhr nicht nur am 
Tschechen vorbei, sondern auch zum Sieg. 
 
Knopp musste wenig später auch den heranstürmenden Enzo Joulié, der den BWT Mücke-AMG von de 
Fulgencio übernommen hatte, passieren lassen. Somit waren die drei ersten Plätze zementiert. Für  
Joulié bedeutete Rang zwei auch der Triumph in der Junior-Wertung. Mächtig Gas gegeben hatte in der 
zweiten Rennhälfte Markus Eichele (44/Schwäbisch Gmünd, ME Motorsport), der im BMW bis auf die 
vierte Position nach vorne stürmte. Das bedeutete nicht nur das beste Saisonergebnis für Eichele und 
Teamkollege Philip Wiskirchen (20/Euskirchen), sondern auch den Sieg in der Trophy-Wertung. Rang 
fünf ging an den Aston Martin Vantage GT4 von Jan Marschalkowski (21/Inning am Ammersee) und 
Philipp Gogollok (18/Bad Homburg, beide Zakspeed ESM). 
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Sechste wurden Tano Neumann (49/BGR) und Alon Gabbay (20/ISR, beide AVIA W&S Motorsport) im 
Porsche vor dem Mercedes-AMG-Duo Mattis Pluschkell (20/Elmenhorst-Lichtenhagen) und Luca Bosco 
(20/ITA, beide BWT Mücke Motorsport) sowie Simon Birch (17/DNK) und Denny Berndt (19/Berlin, 
beide Razoon - more than Racing) in einem weiteren Porsche. Rang neun sicherten Maxime Oosten 
(20/NLD) und Gianni van de Craats (18/NLD, beide FK Performance Motorsport) im BMW. Die Top Zehn 
komplettierten die beiden Jamaikaner Senna Summerbell (22) und Thomas Gore (19, beide AVIA W&S 
Motorsport, Porsche.) 
 
Gabriele Piana – Sieger für Hofor Racing by Bonk Motorsport 
„Wir sind natürlich glücklich über den Sieg, insbesondere da wir gestern einen eher schwierigen Tag 
hatten. Heute gab es für uns ein normales Rennen. Wir wussten, dass wir im Trockenen sehr stark sein 
würden. Michael hatte zunächst eine Strafe bekommen, da war es für mich wichtig, in der Outlap vor 
dem Mercedes-AMG zu bleiben. Das ist gelungen. Danach wusste ich, dass ich mehr Pace als die 
Porsche haben würde – und so konnte ich zum Sieg fahren.“ 
 
Michael Schrey – Sieger für Hofor Racing by Bonk Motorsport 
„Keine Frage, es erging uns heute sicherlich besser als gestern. Wir lieferten vom Start an ein gutes 
Rennen. Dann musste ich in die Penalty-lap, doch Gabriele hat das Rennen super vollendet. Es ist unser 
fünfter Sieg im acht Rennen. Das ist sicherlich ein weiterer Schritt in Richtung Titel. Doch es stehen 
noch vier Rennen aus. Da kann noch viel passieren.“ 
 
Marc de Fulgencio – Platz zwei für BWT Mücke Motorport 
„Wir hatten zunächst ein eher schwieriges Wochenende. Doch mein Dank geht an das Team, das sehr 
hart und richtig viele Stunden gearbeitet hat. Das Podium ist also eine Belohnung für alle.“ 
 
Enzo Joulié – Platz zwei für BWT Mücke Motorport 
„Verglichen mit gestern, bin ich heute sehr glücklich. Gestern konnten wir nicht um das Podium 
kämpfen, doch das Team in der Nacht hat einen grandiosen Job gemacht und uns ein super Auto 
hingestellt. Dafür möchte ich mich bedanken.“ 
 
Josef Knopp – Platz drei für AVIA W&S Motorsport 
„Wir haben heute das Maximum aus unseren Möglichkeiten herausgeholt. Somit bin ich recht 
zufrieden. Ich hatte einen Fehler. Das kann passieren und daraus kann man lernen, sodass wir umso 
stärker beim nächsten Rennwochenende antreten können.“ 
 
Finn Zulauf – Platz drei für AVIA W&S Motorsport 
„Um ehrlich zu sein, bin ich nicht wirklich zufrieden mit dem dritten Platz. Wir sind von der zweiten 
Position aus gestartet und wollten mehr. Mein Stint war in Ordnung, doch man hat gesehen, dass der 
BMW heute extrem stark war. Somit habe ich mir schon gedacht, dass es im zweiten Stint schwer 
werden könnte. Wir haben trotzdem gute Punkte geholt und freuen uns nun auf den Red Bull Ring.“ 
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Termine ADAC GT4 Germany 2024 (Änderungen vorbehalten) 
26.04. - 28.04.2024 - Motorsport Arena Oschersleben 
24.05. - 26.05.2024 - Dekra Lausitzring 
05.07. - 07.07.2024 - Norisring 
16.08. - 18.08.2024 - Nürburgring 
27.09. - 29.09.2024 - Red Bull Ring / AUT 
18.10. - 20.10.2024 - Hockenheim Baden-Württemberg 
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